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„osteria dei Vini“ feiert
25-jähriges Bestehen in Wenzenbach Foto: Bürgermeister Koch
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Liebe Wenzenbacherinnen und Wenzenbacher,

langsam läuft die Impfoffensive auch bei uns
spürbar an. Gleichwohl gestaltet sich das Ver-
reisen immer noch sehr schwer und so rücken
die eigene Heimat und nähere Umgebung
zunehmend in den Fokus.

Auch deshalb dürfen wir Ihnen in diesem
Amtsblatt einige Radstrecken vorstellen, die
die beiden Wenzenbacher Frau Griem und
Herr Hahmann für Sie zusammengestellt
haben. Weitere Routen finden Sie auf unserer
Homepage! 

Zur Erholung in heimischen Gefilden bietet
sich auch ein Sparziergang entlang unserer
Bäche an. Hier tut sich derzeit der Bund Natur-
schutz als Ideengeber für einige Renaturie-
rungsmaßnahmen hervor. Auch dazu findet
sich ein Artikel im Amtsblatt. Und wenn das
Fernweh dann zu groß wird, kann man ja jeder-
zeit eine Pizza bestellen.
Dies bietet sich unter anderem bei der Osteria
dei Vini an, die im Mai ihr 25-jähriges Bestehen
feierte. Dazu durfte ich eine Torte überreichen,
die Sie auf unserer Titelseite in Augenschein
nehmen können. 

Wir hoffen darauf, dass Sie, liebe Wenzenba-
cherinnen und Wenzenbacher, bei fallenden
Inzidenzwerten bald wieder unsere hervorra-
genden Gastronomiebetriebe in der Gemeinde
besuchen und diese damit unterstützen. 

Ihr Bürgermeister

Sebastian Koch 

3Amtliches
Mitteilungsblatt
Wenzenbach ausgabe 05/2021VorWort



AMtliche bekAnntMAchungen4 ausgabe 05/2021

Amtliches
Mitteilungsblatt

Wenzenbach



5ausgabe 05/2021AMtliche bekAnntMAchungen
Amtliches
Mitteilungsblatt
Wenzenbach

Gemeindeverwaltung

Gemeinde Wenzenbach
Hauptstraße 40
93173 Wenzenbach

Telefon 0 94 07 / 309 - 0
Telefax 0 94 07 / 309 - 160
gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
www.wenzenbach.de

Erster Bürgermeister: Sebastian Koch

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Aufgrund der aktuellen Situation muss
im Vorfeld mit dem/der jeweiligen
Sachbearbeiter/in telefonisch oder
per E-Mail ein Termin vereinbart werden.

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
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Anzeigen: DTP-Studio DENZL (verantw.), Anschrift s. Herausgeber
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Keine Haftung für Druckfehler oder den Inhalt der Anzeigen. Keine
Rücksendung von unverlangt eingesandten Unterlagen. Jede
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Bitte beachten Sie die

Schlusstermine
für die nächste

Ausgabe des Mitteilungsblatts:

Redaktionsschluss: 14.06.2021
Anzeigenschluss: 15.06.2021

Erscheinungstermin: 25.06.2021

Entsorgungstermine

Restmüll: 
Donnerstag , 10.06. / Donnerstag, 24.06.

Papiertonne:
P1 = Dienstag, 29.06.
P2 = Mittwoch, 30.06.

Restmüll: ganz Wenzenbach

Papiertonne: 
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 15:00 Uhr

ÖffnungszeitenGrabenbach
24h geöffnet

Umweltmobil
Di, 08.06.2021, 14:00 – 14:30 Uhr: Fußenberg,
Kürner Str., Zufahrt Wasserwerk – NEU!
Sa, 12.06.2021, 09:00 – 12:00 Uhr: Altenthann,
Wertstoffhof
Mi, 16.06.2021, 10:00 – 11:00 Uhr: Lappers-
dorf, Bauhof
Mi, 23.06.2021, 08:45 – 09:45 Uhr: Zeitlarn,
Wertstoffhof

mailto:gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
https://www.wenzenbach.de/
mailto:info@das-amtliche.info
https://www.dtpd.com/
https://www.kelly-druck.de/
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95. Geburtstag eines
Wenzenbacher Urgesteins !

erich Schmid, ehemaliger 2. bürger-
meister und über Jahrzehnte ge-
meinderat sowie träger der bürger-
medaille in Silber, feierte am 5. Mai
seinen 95. geburtstag. bürgermeister
koch ließ es sich nicht nehmen, den
frischgeimpften Jubilar zu diesem
freudigen Anlass einen besuch abzu-
statten. beide waren sich sicher: Der
100. geburtstag wird dann wieder im
größeren rahmen gefeiert! 
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Corona hat uns gewiss viel Ärger beschert,
aber eine erfreuliche Entwicklung ist durchaus
zu erkennen: Die Menschen erkunden wieder
mehr ihre eigene Heimat! 
Man muss nicht immer um die Welt fliegen,
um etwas zu erleben oder schöne Orte zu
sehen. Das Schöne liegt oft sehr nah und kann
beispielsweise mit dem Rad erkundet werden. 
Dies gilt umso mehr, seitdem es E-Bikes gibt,
die auch weniger durchtrainierten Wenzenba-
cherinnen und Wenzenbachern die Möglich-
keiten eines größeren Aktionsradius eröffnen. 
So können nun auch die abwechslungsreiche,
hügelige Umgebung von Regensburg sowie
Orte und Landschaften im Vorwald, im Baye-
rischen- und Oberpfälzer Wald entdeckt wer-
den und das eben auch abseits von Flusstälern.

Wenn man direkt von Wenzenbach oder Bern-
hardswald aus fahren will, gibt es eine große
Zahl von geteerten Wegen, die man das ganze
Jahr über befahren kann, die wenig Autover-
kehr haben und die man auf immer neue Art
miteinander kombinieren kann, je nachdem
wie weit man fahren kann (Akkustärke) oder
will.
In den folgenden Amtsblättern wollen wir Tou-
ren präsentieren, die als Anregung dazu die-
nen, nicht immer nur den Falkensteiner Rad-
weg zu benutzen, sondern auch andere Wege
auszuprobieren. 
Was die Touren mit Autoanfahrt betrifft, so lie-
gen die meisten Ausgangspunkte im Osten von
Wenzenbach, sind leicht zu erreichen und
ermöglichen es, in ganz neue Gegenden mit oft

wunderschönen Ausblicken in die Ferne zu
gelangen. Die Höhenprofile zeigen, wie stark
die Anstiege und wie steil die Abfahrten sind.
Für Sportler sind die Strecken auch mit Renn-
rädern zu befahren, mit Ausnahme der Rad-
wege in den Flusstälern, die oft nicht geteert
sind. 
Bedanken möchten wir uns bei Gisela Griem
und Jürgen Hahmann aus Wenzenbach, die
diese tollen Steckenempfehlungen zusammen-
gestellt haben. Die Strecken sind durch sie
sowohl beschrieben und mit Übersichtskarten
versehen worden und stehen auch als PDF-
Datein auf unserer Homepage unter
https://www.wenzenbach.de/freizeit-und-kul-
tur/radtouren-pdf-dateien/ bereit. 

Foto: griem/hahmann

Radtouren

Anfahrt nach Altenthann; parken auf dem
Parkplatz am Ortseingang links.
Auf die Straße nach Forstmühle links einbie-
gen, kurz nach der Abzweigung nach Süssen-
bach die Straße nach rechts verlassen und
einem Wanderweg folgen bis es rechts geht
nach Himmelmühle. In Hechtfeld links abbie-
gen und dem Weg folgen bis es rechts nach
Brennberg geht und wir auf die Reimarstraße
stoßen. Ihr folgen wir rechts in Richtung Wörth
vorbei an der Fahnmühle und an Zumhof. Wir
überqueren die Hauptstraße und folgen dem
R 1 nach Aumbach und rechts nach Hinter-
grub. Dann fahren wir die Hauptstraße rechts
zurück bis wir links die Abzweigung sehen
nach Rupertsbühl. Wir erreichen Dietersweg
und wieder den R 1, dem wir steil abwärts ins
Höllbachtal folgen und weiter nach Wiesent
und im Ort rechts nach Ettersdorf. In Krucken-
berg biegen wir links ab und erreichen den

Donauradweg. Wir folgen ihm bis wir rechts
die Straße nach Sulzbach bzw. nach Unterlich-
tenwald erreichen, auf die wir aufbiegen. Wer
einen schlechten Wegbelag nicht scheut kann
in Unterlichtenwald rechts auf den Wanderweg

abbiegen und ihm folgen bis man links auf
einen Parkplatz und die Straße trifft, die zur
Hauptstraße führt. Sie bringt uns bei der Links-
abbiegung zurück zum Parkplatz in Althent-
hann.

a4. Rundtour über Brennberg ins Donautal 

Weitere Details im internet unter

www.wenzenbach.
de/freizeit-und-kul

tur/

radtouren-pdf-date
ien

https://www.wenzenbach.de/freizeit-und-kul-
https://www.wenzenbach.de/freizeit-und-kultur/
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Start: Sportplatz Wenzenbach
Auf dem Radweg bis Bernhardswald (Abzweig
Wiesmühl), dann links einbiegen in Richtung
Kürn. Der Straße bergauf folgen bis zum
Abzweig rechts nach Pettenreuth. Nach der Kir-
che links abbiegen nach Seibersdorf. Bei der T-
Kreuzung rechts abbiegen und der Straße fol-
gen bis zum Abzweig links nach Karlstein. Vor-
her rechts ein Blick auf Teile des Bayerischen
Waldes, z.B. den Hohen Bogen. Wir erblicken
links Kirchberg und erreichen Danersdorf, wo
wir rechts abbiegen nach Grafenwinn. Bevor
wir in den Wald einbiegen in Richtung Hof,
haben wir den besten Blick auf den Hohen
Bogen. Dann geht es abwärts ins Regental.

Links erscheint Schloss Stefling mitten im Grü-
nen, dann geht es steil abwärts, vorbei an der
romanischen Kirche von Hof a.R. und auf den
Regental Radweg in Richtung Nittenau. Kurz
vor dem Ort biegen wir rechts ab in Richtung
Kaaghof. Es geht den Berg hinauf bis kurz vor
dem Hof. Dann kommen wir links nach Straß-
hof. Auf dieser Strecke blicken wir links ins
Regental mit Nittenau und dem Bayerischen
Wald am Horizont. Wir bleiben auf der Straße
bis wir auf die Verbindungsstraße Nitttenau-
St. Martin stoßen und biegen rechts und gleich
wieder links nach Höflarn ab. Wir folgen der
Straße und biegen ca. 300m nach dem Schild
„Schwarzenberg“ (rechts) links in den Wald ab.
Bei der nächsten T Kreuzung halten wir uns
rechts, unterqueren die Schnellstraße (B16)
und gelangen nach Wulkersdorf. Beim Gutshof
biegen wir nach rechts ab und folgen dem Stra-
ßenverlauf nach Lambertsneukirchen, wo wir
bei der Kirche links
abbiegen und auf den
Falkensteiner Radweg
stoßen. Er bringt uns
zurück nach Wenzen-
bach. Alternativ können wir auch über Hacken-
berg und Samberg in Hauzendorf auf den Rad-
weg stoßen.Insgesamt eine Tour auf geteerten
kleinen Straßen, durch hügelige Gegend mit
schönen Ausblicken.

1. Rund um den Jugenberg

anzeige

Weitere Details im internet unter

www.wenzenbach.
de/freizeit-und-kul

tur/

radtouren-pdf-date
ien

Online-Ausgabe
Die aktuelle Ausgabe zum Download
oder Durchblättern finden Sie online
unter www.wenzenbach-aktuell.de

ii

tp
x 
– 

Fo
to

li
a.

co
m

https://www.wenzenbach.de/freizeit-und-kultur/
https://www.wenzenbach-aktuell.de/


AuS Der geMeinDe14 Amtliches
Mitteilungsblatt

Wenzenbachausgabe 05/2021

Start: Sportplatz Wenzenbach
Auf dem Radweg bis Bernhardswald (Abzweig
Wiesmühl), dann links einbiegen in Richtung
Kürn und nach ca. 2 km rechts in Richtung
Apprant und weiter bis zur Pettenreuther Kir-
che fahren. Links abbiegen, bis Seibersdorf,
dann rechts und der Straße folgen bis zum
Abzweig links nach Karlstein. In Danersdorf
der Straße nach links folgen, vorbei an Kirch-
berg, mit schönem Blick zum Teil steil abwärts
ins Regental nach Karlstein. Die Hauptstraße
überqueren und rechts abbiegen ins Zentrum
von Ramspau. Jetzt geradeaus dem Radweg
folgen und bei Hirschling den Regen überque-
ren und links auf dem Regental Radweg vorbei
an Marienthal bis zum Ortsende von Stefling
fahren. Rechts abbiegen, dann links durch die
Siedlung nach Hof am Regen fahren. Rechts
abbiegen in Richtung Gunt.Jetzt beginnt ein
Anstieg, aber die Ausblicke z.B. auf Stefling und
später auf den Hohen Bogen lohnen die Mühe.
Nach Grafenwinn kommen wir wieder auf die
Straße in Danersdorf, die nach Seibersdorf
führt. Wir biegen aber links ab nach Mauth
(Abfahrt!) und rechts nach Plitting (leichter
Anstieg). Wir überqueren die B 16 n und bie-
gen rechts nach Lambertsneukirchen ab, dann
bei der Kirche links und kommen auf den Rad-
weg, der uns nach Wenzenbach zurückführt.

5. Über Karlstein ins Regental und über Hof zurück

anzeige

Weitere Details im internet unter

www.wenzenbach.
de/freizeit-und-kul

tur/

radtouren-pdf-date
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Start: Sportplatz Wenzenbach
Auf dem Radweg bis Bernhardswald (Abzweig
Wiesmühl). Rechts abbiegen, der Bahnhof-
straße folgen und dann nach links auf die
Lehmgasse einbiegen. Wir folgen Arberstraße,
Mittelweg, Bayerwaldstraße, bis wir am Ein-
kaufszentrum die R6 überqueren und der
Straße Ebenpaint bis zur Altenthanner Straße
folgen. Links abbiegen in Richtung Adlmanns-
tein/ Altenthann bis zum Ortseingang Altent-
hann der Straße folgen. Hinter Altenthann
rechts in Richtung Pfaffenfang und dann
geradeaus (Süssenbach) und abwärts vorbei an
Treitersberg bis zur Landstraße
fahren. Rechts abbiegen und nach
ca 500m links nach Fraunhofen.
Die kleine Straße überqueren,
rechts am Bauernhof vorbei und
links abwärtsfahren. Dann rechts auf die Straße
nach Brennberg aufbiegen. Ihr folgen wir bis
zur Hauptstraße, die wir überqueren und
rechts auf den Radweg abbiegen. In Schwaig
biegen wir links ab auf die Abfahrt zur Dos-
mühle. Am Ende des Tals folgen wir den P
Schildern auf den steilen Anstieg und gelangen
nach weiten Ausblicken auf die Straße nach
Postfelden, in die wir links abbiegen. Wir fol-
gen ihr bis zum Falkensteiner Radweg, auf den
wir nach rechts aufbiegen und von dem wir bei
der ersten Gelegenheit links nach Schergendorf

abbiegen. Im
Ort links fah-

ren. Von hier aus haben wir verschie-
dene Möglichkeiten, um auf kleinen verkehrs-
armen Wegen die reizvolle Gegend zu erkun-
den. Am schönsten finden wir die Strecke, bei
der wir rechts nach Bielhof abbiegen und dann
dem Radweg 26 folgen bis Aichhof. In der
Ferne können wir die Kirche von Marienstein
sehen. Wir biegen links ab nach Antersdorf,
und wieder links zwischen dem Geflügelhof
hindurch, vorbei an dem Weiher gleich wieder
links und fahren den Hügel hinauf nach Wopp-
mannsberg. Bei dem T biegen wir links ab und
gleich danach wieder rechts steil abwärts nach

Zell. An der Kirche vorbei fahren wir zum Orts-
ende, wo wir bei der neuen Siedlung links nach
Tannhöfl einbiegen und in der Linkskurve der
Straße geradeaus folgen bis wir nach Hatzels-
berg kommen. Bevor wir zur alten B16 kom-
men, haben wir zurückblickend einen Ausblick
auf den Bayerischen Wald. Wir stoßen dann
auf den Radweg an der alten B16, der uns über
Hetzenbach auf den Radweg bei Hirschenbühl
und zurück nach Wenzenbach führt.

6. Rundtour über Schergendorf

anzeige

ren. Von hier aus haben wir verschie-

Weitere Details im internet unter

www.wenzenbach.
de/freizeit-und-kul
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Liebe Eltern, liebe Kinder und  Jugendliche,
Auf Grund der Coronapandemie fällt das
Pfingstferienprogramm leider sehr klein
aus. Ob dieses stattfinden kann ist von der
7-Tage Inzidenz abhängig. Sollte diese
unter 100 Neuinfektionen pro 100.000
Einwohner sein, kann das Programm statt-
finden. Ansonsten muss es leider ersatzlos
ausfallen

Montag: 31.05.2021
Schatzsuche (bereits ausgebucht)

Dienstag 01.06.2021
Schatzsuche (noch Restplätze)
Wir machen uns auf die Suche nach einem
vergrabenen Schatz. Um ihn zu finden
müsst ihr verschiedene Rätsel und Aufga-
ben lösen. 

Wann: 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Wo: Treffpunkt/Ende im Jugendtreff

Kosten: 5 Euro (Bezahlung vor Ort)

Wer: Kinder ab 7 Jahren max. 7 Teil-

nehmerInnen
Verpflegung: selbst mitnehmen 

Was: je nach Witterung wetterfeste

Kleidung
Anmeldung: christian.mueller@wenzen-

bach.de oder 0152 24082090

Mittwoch 02.06.2021 
Wir fahren in den Bayernpark
(ausgebucht)

Freitag 04.06.2021
Kanutour auf der Naab ab Kallmünz
(ausgebucht)

Sommerferien
Leider hat sich das Landratsamt in Abspra-
che mit den Betreuern dazu entschieden,
die für die Woche vom 30.08 bis 03.09.21
geplanten 4 Tagesfahrten abzusagen. Die
Gemeinde wird in den Sommerferien ein
Ersatzprogramm anbieten. Die Aktionen
werden vom 23.08 bis 13.09 stattfinden.
Die Ausschreibung erfolgt wahrscheinlich
im nächsten Gemeindeblatt.

Mitmachzirkus SPECTACULUM kommt in
den Sommerferien nach Wenzenbach
Was gibt es Schöneres, als in einem Zirkus
in die Rolle eines Clowns, Akrobaten oder
einer Hula-Hoop Prinzessin zu schlüpfen?
Oder als Raubtier durch die Manege zu
schleichen und als Magier oder Jongleur
unglaubliche Kunststücke zu zeigen?
Der Mitmachzirkus SPECTACULUM schlägt
im Rahmen des Ferienprogrammes seine

Zelte in Wenzenbach auf. Dort werden Zir-
kuskünste mit viel Spaß und unter profes-
sioneller Anleitung erlernt. Die Gesamtlei-
tung hat der bekannte Profi-Clown, Zirkus-
und Theaterpädagoge Stephan Zenger, der
mit seinem Team über zwei Jahrzehnte
pädagogische Erfahrung mitbringt. Das ein-
wöchige Zirkusprojekt wird unter besonde-
ren Hygienebedingungen und dem Infekti-
onsschutzgesetz durchgeführt werden. Alle
Requisiten werden gestellt. Hereinspaziert
und viel Vergnügen!

Wo?  Turnhalle der Grundschule Wen-

zenbach 
Wann?  09.-13.08.2021 von 10 bis 15

Uhr
Teilnehmer ?       Kinder von 7 bis 13

Jahre (max. 20 Kinder)
Verpflegung? Essen und Getränke bitte

selber mitnehmen
Kosten?  120 Euro. Die Gemeinde

unterstützt TeilnehmerInnen aus dem
Gemeindegebiet, dadurch kostet die
Teilnahme für diese nur 90 Euro
Anmeldung? Christian.mueller@wen-

zenbach.de

Wenzenbach

Liebe Eltern, liebe Kinder und  Jugendliche, 
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In dieser Ausgabe möchten wir Sie / Euch
gerne auf unsere Bücherei-Umfrage aufmerk-
sam machen und herzlich darum bitten, sich
daran zu beteiligen. Wir möchten uns immer
wieder verbessern, um einen guten Service für
die WenzenbacherInnen zu bieten. 
Wir werden die Umfrage auswerten und Sie in
einer der nächsten Ausgaben über die Ergeb-
nisse informieren.

Die beiden Schriftzüge an den Fenstern der
Bücherei sind inzwischen vollständig und kön-
nen bewundert werden! Wir danken den gro-
ßen und kleinen KünstlerInnen sehr herzlich
für Ihre tollen Werke, mit denen Ihr geholfen
habt, Eure Bücherei sichtbarer zu machen! Die
Buchstaben sind so wunderbar geworden und
spiegeln die Vielfältigkeit unserer LeserInnen
und auch der Bücherei wider.
Kürzlich fand der erste digitale Spielenachmit-
tag der Bücherei statt. Neun Kinder / Jugend-
liche und wir haben uns auf der Plattform Jit-
siMeet getroffen und einen sehr lustigen Nach-
mittag zusammen gehabt. Für die Pfingstferien
ist bereits eine Neuauflage geplant. Wer Inte-
resse daran hat, der melde sich gerne bei uns
in der Bücherei (Kinder und Jugendliche ab ca.
11 Jahren). Wir würden uns sehr freuen, wenn
sich für eine „Nach-Corona-Zeit“ daraus eine

regelmäßige Vor-Ort-Version dieses Spiele-
nachmittags ergeben könnte!

Wir wünschen allen WenzenbacherInnen eine
schöne Frühlingszeit!

Ihr Bücherei-Team

ihre Bücherei meldet sich zu Wort

anzeige
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Welt-Hypertonie-
Tag am 17. Mai
SVLFG fördert Selbsthilfe bei Bluthochdruck
Die Folgen zu hohen Blutdrucks fordern jähr-
lich zehn Millionen Menschenleben. Um diese
Erkrankung einzudämmen, unterstützt die
Sozialversicherung für
Landwirtschaft, Forsten
und Gartenbau (SVLFG)
unter anderem die Deut-
sche Hochdruckliga im
Rahmen ihrer Selbsthilfeför-
derung.
Die Deutsche Hochdruck-
liga ist eine bundesweite
Selbsthilfeorganisation, die seit Jahren von den
Verbänden der gesetzlichen Krankenversiche-
rung finanziell unterstützt wird. Infor mationen
über alle ihre Selbsthilfeförderungen stellt die
SVLFG auf ihrer Internetseite
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung bereit.
Laut Weltgesundheitsorganisation leiden über
1,5 Milliarden Menschen an zu hohem Blut -
druck – größter Risikofaktor für Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen wie Schlaganfall und
Herzin farkt. Diese sind in Deutschland der
Grund für jeden zweiten Todesfall und damit
die häu figste Todesursache.
Weitere Informationen zum Thema Bluthoch-
druck gibt die Deutsche Hochdruckliga auf
ihrer Internetseite www.hochdruckliga.de.

Unsere Namen sind Johanna Pfnür und Nikolas
Thiem wir sind die neuen Jugendsozialarbeiter
der Grundschule Wenzenbach. JaS steht für
Jungendsozialarbeit an Schulen und ist eine
Leistung der Jugendhilfe, die auf der Grundlage
des § 13 SGB VIII erfolgt. Unser Angebot rich-
tet sich an junge Menschen, die zum Ausgleich
sozialer Benachteiligungen oder zur Überwin-
dung individueller Beeinträchtigungen in
erhöhtem Maße auf Unterstützung angewiesen
sind.

Unsere Aufgaben:

Unterstützung und Beratung von Schülern,

Eltern und Erziehungsberechtigten
Unterstützung der Eltern bei Erziehungsfra-

gen und im Umgang mit Behörden sowie Ver-
netzung unterschiedlicher Fachstellen

Umsetzung eines wirksamen Kinderschutzes

Ansprechpartner bei Problemlagen, Schwie-

rigkeiten oder Konflikten innerhalb oder außer-
halb der Familie

Zusammenarbeit mit Lehrkräften und Schul-

leitung

Planung und Durchführung klassenübergrei-

fender und themenorientierter Projekte sowie
Angebote für soziales Lernen (Sozialtrainings)

Sprechzeiten:

Mo. – Fr. von 07.30 – 13.00 Uhr und nach Ver-
einbarung

Kontakt

Nicolas Thiem
Festnetz: 09407 90490
E-Mail: n.thiem@schule-wenzenbach.de
Mobil: 0151 10606648

Johanna Pfnür
E-Mail: j.pfnuer@schule-wenzenbach.de
Mobil: 0151 56435623

Wir sind das neue JaS-Team an der grundschule Wenzenbach!

Johanna Pfnür, nicolas thiem

Fundsachen von 01.04.2021 bis 30.04.2021

– Lesebrille
– Hörgeräte in einer Box
– 2 x Schlüsselbund

Fundsachen
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Die Kinder der Johanniter-Kinderkrippe an der
Mittelschule in Wenzenbach durften sich über
eine Spende freuen. Eine Familie schenkte der
Krippe nicht angefallene Kita-Gebühren.
Dass die Situation der Notbetreuung in Kin-
dertagesstätten auch eine positive Auswirkung
hat, durfte die Wenzenbacher Kinderkrippe
erfahren. Eine Familie, deren Kind aufgrund
der geltenden Corona-Richtlinien für einen
längeren Zeitraum zu Hause betreut werden
musste, hat die Kita-Gebühren, die in dieser
Zeit nicht anfielen, an die Einrichtung gespen-
det.
Die Freude bei allen Beteiligten war sehr groß
und so hat das Team gemeinsam mit der Fami-

lie entschieden, das Geld in Musikinstrumente
zu investieren.
So freuen sich nun die 24 Kinder der Einrich-
tung über Rasseln, Trommeln, Schellenarm-
bänder, Glöckchen und noch vieles mehr. „Wir
sind sehr dankbar für diese Spende und glück-
lich darüber, unsere musikalisch-pädagogi-
schen Bildungsangebote jetzt noch umfassen-
der begleiten zu können“, so Einrichtungslei-
tung Daniela Kleisch im Namen des ganzen
Teams.
Weitere Informationen zur Johanniter-Kinder-
krippe an der Mittelschule in Wenzenbach gibt
es bei Einrichtungsleitung Daniela Kleisch
unter 0176 18990813.

GroßßzüGiGe eltern überraßchen die „Kleinßten“

Kinderkrippe freut sich über Spende
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Online-Ausgabe
Die aktuelle Ausgabe zum Download
oder Durchblättern finden Sie online
unter www.wenzenbach-aktuell.de
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Foto: KinderKrippe WenzenBach

https://www.wenzenbach-aktuell.de/
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Sonntag, 6. Juni
11.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Stefan
Drechsler

Sonntag, 13. Juni
11.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Arne
Schnütgen

Mittwoch, 16. Juni
19.00 Uhr: Gebet für Wenzenbach

Sonntag, 20. Juni
11.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Arne
Schnütgen

Sonntag, 27. Juni
11.00 Uhr: Familiengottesdienst

Neue Musikgruppe

Für die Musik beim Familiengottesdienst hat
sich eine Band gegründet.
Instrumentalist*innen jeder Art sowie Sänger
und Sängerinnen sind herzlich willkommen.
Kontakt: 
Alexandra Obermeier, Alex.dja@gmx.net

Bläserkreis

Unser Blechbläserkreis ist stets offen für neue
Mitglieder. Wer Interesse hat, wende sich bitte

an Andreas Wenzel (andy_wenzel@gmx.net) .
Die Proben finden immer Montagabend statt.

Mutter-Kind-Gruppe „Die Kirchenmäuse“

Der Krabbelgruppentreff der Kirchenmäuse
muss leider pausieren. Wann es wieder losgeht,
erfahrt Ihr übers Pfarrbüro oder die Gemein-
dehomepage.
Generell trifft sich die Gruppe einmal pro
Woche (außer in den Schulferien) zu einem
kleinen Frühstück, bei dem sich die Mamis aus-
tauschen können und etwas zurücklehnen dür-
fen, während unsere Kleinen (0-3 Jahre) frei
spielen können. Bei Interesse und weiteren Fra-
gen: Brintha Dennhardt, Tel. 0176/41739948

Ev.-Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

Bahnhofstr. 10
93173 Wenzenbach
Pfarrer Arne Schnütgen, Tel.:
09407/8121852
e-mail: arne.schnuetgen@elkb.de

Pfarrbüro

Christiane Hammwöhner
Montag 10.00 bis 14.00
Tel.: 09407/8121852
e-mail: christiane.hammwoehner@elkb.de

ev. luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Jehovas
zeugen
Liebe Leserin, lieber Leser,

Jehovas Zeugen laden Sie ganz herzlich
ein, unsere Gottesdienste per Videokon-
ferenz zu besuchen.

Die biblischen Vorträge finden jeweils am
Sonntag um 9:30 Uhr statt mit folgenden
Themen:

06. Juni 2021 
Warum man der Bibel vertrauen kann

13. Juni 2021 
„Kein Teil der Welt“ sein – so wie Chris-
tus

20. Juni 2021 
„Ein weises Herz bekommen“ – wie?

27. Juni 2021 
Habe ich den Geist eines Evangeliums-
verkündigers?

Weitere Zusammenkünfte mit wechseln-
den Themen:

Sonntags, 10:05 Uhr
Wachtturmstudium

Donnerstags, 19:00 Uhr
Unser Leben und Dienst als Christ

Donnerstags, 20:05 Uhr
Versammlungsbibelstudium

Haben Sie Interesse und hätten gerne die
Zugangsdaten für die Videokonferenz? 
Dann kontaktieren Sie uns sehr gerne per
E-Mail: 
jehovaszeugen-regenstauf@outlook.de

Weitere Hinweise und Informationen fin-
den Sie auf unserer Website www.jw.org.

Jehovas Zeugen,
Versammlung Regenstauf

PfarreienGemeinßchaft

Wenzenbach/irlbach

Änderung
Bitte beachten Sie: 

Pfarrei Wenzenbach,
Änderung der Gottesdienstzeiten
an Fronleichnam, 03. Juni:
8.00 Uhr Heilige Messe
10.00 Uhr Festgottesdienst 
wegen Corona entfällt die Prozession 

Online-Ausgabe Die aktuelle Ausgabe des

Amtlichen Mitteilungsblatts
der Gemeinde Wenzenbach
finden Sie auch als ePaper
und zum Download unter

www.wenzenbach-aktuell.de

mailto:Alex.dja@gmx.net
mailto:andy_wenzel@gmx.net
mailto:arne.schnuetgen@elkb.de
mailto:christiane.hammwoehner@elkb.de
mailto:jehovaszeugen-regenstauf@outlook.de
https://www.jw.org/
https://www.wenzenbach-aktuell.de/


Der BUND Naturschutz Wenzenbach spendet
Pflanzen an das Tageszentrum Café Insel der
Diakonie Regensburg.
Auch dieses Jahr musste wegen der Corona-
lage die Pflanzenbörse der Ortsgruppe Wen-
zenbach des BUND Naturschutz (BN) entfallen.
Deshalb griffen die Naturschützer gern eine
Idee von Martina Basler auf. Die Wenzenba-
cherin arbeitet im Tageszentrum Café Insel der
Diakonie in Regensburg, wo sich chronisch
psychisch kranke Menschen regelmäßig tref-
fen. Im niederschwelligen Angebot gibt es dort
eine regelmäßig stattfindende Gartengruppe,
für die das Budget immer knapp ist.
Beim BN war man sich schnell einig, dass man
diese Einrichtung gerne unterstützen möchte
und die Pflanzen spenden könnte, die eigent-
lich für die Pflanzenbörse „tauschen - bringen
– holen“ gezogen oder reserviert worden
waren.
Die Pflanzenexpertin der BN-Ortsgruppe
Ursula Lengdobler mobilisierte die aktiven
Pflanzenfreunde, sammelte die Blumen, Kräu-
ter, Stauden etc. ein und organisierte
die Übergabe an Martina Basler. Diese küm-
mert sich darum, dass die Pflanzen im Tages-

zentrums-Garten ihre Verwendung finden. Der
BUND Naturschutz Wenzenbach wünscht der

Gartengruppe beim Café Insel viel Freude beim
Pflanzen, Pflegen und gärtnerischen Erfolg!

Spende statt Tauschbörse
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ursula lengdobler vom bn Wenzenbach (i.) übergibt
die gespendeten Pflanzen an Martina basler. 
Foto: hans lengdoBler
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Liebe Wenzenbacher, inzwischen gehören
unserem Verein 25 Mitglieder an. Jede/r von
uns arbeitet in einem Gesundheit fördernden
und/oder Gesundheit erhaltenden Beruf. Sie
können sich in unserer Homepage www.haus-
dergesundheit-wenzenbach.de  über unsere
gemeinnützigen Veranstaltungen informieren.
Auf unserer Agenda stehen infolge der momen-
tanen Bestimmungen vorerst nur kostenfreie
Termine im Freien und online mit Beiträgen
rund um die Themen Ernährung, Bewegung,
körperliche und seelische Gesundheit,
Kinder/Jugendliche, Familie und Spiritualität.
Wir freuen uns nach Ihrer Teilnahme über
einen freiwilligen Wertausgleich an den Verein.
Unsere IBAN lautet DE06 7505 0000 0027
3442 90. Herzlichen Dank dafür

Unsere Juni-Veranstaltungen sind fol-
gende:

‚Kraftvoll in die neue Woche‘ – jeden Sonntag
(online via Zoom) von 19.30 bis 20.30 Uhr
Referentin: Ursula Simon, Familien- und Hyp-
notherapeutin
Inhalte dieser 60 Minuten:

gemeinsam Ruhe genießen

Impulse aus universellen Gesetzmäßigkeiten

erhalten

bei ruhiger Musik Lebenskraft ‚tanken‘

Qi Gong Schnupperstunde –
9.6. von 17:30 bis 18:30 Uhr
physisch, auf der Wiese rechts neben der Mit-
telschule Wenzenbach (bei gutem Wetter und
entsprechend der aktuellen Bestimmungen)
langsame und entspannte Bewegungen zur
Förderung des Wohlbefindens und der Ausge-
glichenheit für Jedermann und -frau

‚Aromasprechstunde‘ – 10. und 17.06.
jeweils von 19 bis 21 Uhr (telefonisch)
Referentin: Karin Biberger, Aromapraktikerin
Inhalte der Sprechstunden:

Wissenswertes rund um die Aromatherapie

finde mit meiner Unterstützung Deinen rich-

tigen Duft

‚Durch die Krise in die Kraft‘ – 15.06. von
19.30 bis 20.30 Uhr (online via Zoom)
Referentin: Ursula Simon, Familien- und Hyp-
notherapeutin
Inhalt des Vortrags:

Wie ist es möglich, die Zeit der großen Ver-

änderung in unserem persönlichen Leben
und in der Welt vertrauensvoll und kraftvoll
zu meistern?

‚Der tägliche Löffel Wohlbefinden fürs
Immunsystem!‘ – 17.06. von 20 bis 20.45
Uhr (online via Zoom)
Referentin: Andrea Bick ‚Dein Einkaufs- und
ErnährungsCoach‘
Inhalte des Vortrags:

der Darm als zentrale Schaltzentrale 

Darmbakterien und ihre wichtige Rolle

je frischer der Joghurt, umso aktiver und

wertvoller für den Darm.
kinderleichte fruchtige Zubereitung ohne

Zucker

Melden Sie sich zu allen Veranstaltungen, an
denen Sie gern teilnehmen möchten, bitte
rechtzeitig bei Ursula Simon an - per Email:
hausdergesundheit-wenzenbach@web.de oder
telefonisch unter 09407/3729. Herzlichen
Dank.

Auf ein großes Ereignis freuen wir uns schon
jetzt ganz besonders: Auf das geplante Som-
merfest für alle Interessierten am Samstag, den
07.08.2021 von 14 bis 18 Uhr auf dem Frei-
zeitgelände Wenzenbach beim Weiher/Sport-
platz. Sie können an diesem Nachmittag viele
unserer Tätigkeiten sozusagen ‚am eigenen
Leib‘ erleben. Dazu laden wir Sie schon jetzt
herzlich ein.

Juni-aKtivitäten deß vereinß

Haus der gesundheit Wenzenbach e.V.

anzeigeanzeige
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Corona, Lockdown: kein Grund, das Natur- und
Umweltengagement ruhen zu lassen. So ent-
wickelte Michael Maly vom BUND Naturschutz
(BN) Wenzenbach zusammen mit dem Orts-
gruppenvorsitzenden Hans Lengdobler ein
Konzept, das die Gewässersituation in der
Gemeinde Wenzenbach weiter entwickeln und
verbessern soll. Im Fokus stehen dabei die
Bereiche Natur, Hochwasserschutz und nicht
zuletzt die Naherholung, die gerade in den ver-
gangenen Monaten eine besondere Bedeutung
gewonnen hat.

In der Gemeinde Wenzenbach haben die Bäche
und ihre Auwiesen die höchste Bedeutung für
die Ökologie, die Naherholung und den Hoch-
wasserschutz. Deren positive Entwicklung in
den letzten Jahren durch zahlreiche Maßnah-
men für die Naherholung und für den Wasser-
und Naturschutz zeigt sich durch die Beliebt-
heit der Bäche und Auwiesen als Naherho-
lungsgebiet in der Bevölkerung und als wesent-
licher Bestandteil der Wohnqualität in Wen-
zenbach. Zuletzt hat dies sogar ein Storchen-
paar erkannt.
Das Weiterentwicklungskonzept umfasst im
Wesentlichen folgende Aspekte: Der Wenzen-
bach bildet ein sehr wichtiges Biotopverbund-
system im nordöstlichen Landkreis Regens-
burg. Es besteht die seltene Chance, einen gro-
ßen Bach von der Mündung in den Regen bis
zu seinen Quellen für Fische und Krebse völlig
durchgängig ohne Querbauwerke zu machen.

Ein weiteres Ziel ist es, das Weihertal und den
Grabenbach ebenso wie den Wenzenbach und
die Wenzenbachaue zu renaturieren und für
die Naherholung durchgängig zu gestalten und
zu verbinden. Dabei soll die Hochwassergefahr
für den Ort durch Wasserrückhalteflächen
gebannt werden. Auch ein Weiher soll wieder
im Weihertal geschaffen werden.
Als Drittes sollte der Absturz am Gambach im
Bereich des Weihers in Fußenberg beseitigt
werden, um den Bach vor allem für Fische
durchgängig zu machen.
Michael Maly und Hans Lengdobler durften
das Projekt bereits im letzten Herbst den vier
Fraktionsvorsitzenden vorstellen, diese signa-
lisierten Wohlwollen bzw. sagten mehrheitlich
ihre Unterstützung zu. Auch bei Bürgermeister
Koch stießen sie auf offene Ohren.
Nun konnten die Naturschützer in einer
gemeinsamen Ortsbegehung mit Franz Beer,
Sachgebietsleiter Wasserbau und Gewässerent-
wicklung am Wasserwirtschaftsamt Regens-
burg, Georg Maierhofer vom Landschaftspfle-
geverband, dem Leiter des örtlichen Bauhofs
Michael Schmid und Bürgermeister Sebastian
Koch ihre Vorstellungen und Vorschläge vor
Ort darstellen und mit den Fachstellen bespre-
chen. Das Konzept stieß nicht nur auf Interesse
der Verantwortlichen, es wurde auch positiv
bewertet und Franz Beer konnte aufzeigen,
welche finanziellen Fördermöglichkeiten beste-
hen. Man war sich einig, dass dieses Weiter-
entwicklungsprojekt nicht von heute auf mor-

gen umzusetzen ist und dass vor allem die
Grundstückseigner von Anfang an eingebun-
den werden müssen. Der Startpunkt ist aber
gesetzt und es wurde wiederum deutlich, welch
grünes Kapital für Mensch und Natur der Wen-
zenbach mit seinen Seitenbächen und ihren
Auen darstellt, das es zu erhalten, verbessern
und nachhaltig zu nutzen gilt. Die Kosten sind
im Verhältnis zum Nutzen gering. Durch die
Renaturierung der Bäche und die Schaffung
von durchgängigen Wegen werden Mensch
und Natur vernetzt und positiv beeinflusst. So
werden die Lebensbedingungen für Pflanzen
und Tiere, der Hochwasserschutz und die
Wohnqualität für Menschen in unserer
Gemeinde erhöht.

ein Pluß für natur, hochWaßßerßchutz und naherholunG

BUnD naturschutz stellt zukunftsweisen-
des gewässerentwicklungsprojekt vor

anzeige
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Wildbachidyll am Wenzenbach

ortsbegehung mit bürgermeister koch, Franz
beer (WWA), Michael Maly (bn) und georg Mai-
erhofer (lPV) (v. links) Fotos: hans lengdoBler
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Am 22. April fand der erste digitale Girls’
Day/Boys’ Day statt – ein bundesweiter Akti-
onstag zur Lebens- und Zukunftsplanung für
Schülerinnen und Schüler. Junge Menschen
aus ganz Deutschland nutzten von ihren PCs
zu Hause aus die Gelegenheit, um spannende
Berufe kennenzulernen, die das Landratsamt
Regensburg anbietet, und in denen sie noch
unterrepräsentiert sind. Die digitale Veranstal-
tung wurde mit „Cisco Webex-Meetings“ als
Basisplattform umgesetzt, die auch im virtuel-

len Bürgerbüro des Landratsamtes in verschie-
denen Fachbereichen, wie der Gleichstellungs-
stelle genutzt wird. 
Zum digitalen Girls’Day lud das Webteam der
EDV-Abteilung ein und präsentierte eindrucks-
voll, wie Webauftritte konzipiert, gestaltet und
administriert werden. Die Schülerinnen – über-
wiegend aus dem Landkreis Regensburg – nut-
zen die Gelegenheit, um mit den Fachkräften
ins Gespräch zu kommen und selbst aktiv zu
werden.

Der Boys’Day wurde durch das neue digitale
Format vor allem von Schülern aus ganz
Deutschland besucht. Alle drei Angebote
erfreuten sich großer Resonanz. Im Bereich
Suchtprävention erhielten Schüler einen Über-
blick über die Tätigkeiten und Aufgaben der
Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen am
Gesundheitsamt für Stadt und Landkreis
Regensburg. Anhand ausgewählter präventiver
Übungen aus der Praxis erhielten die Teilneh-
mer Einblicke in Arbeitsweisen, Methoden und
Planung von Präventionsveranstaltungen.
Als weitere Tätigkeitsfelder für künftige Sozi-
alpädagogen präsentierte sich die Integrations-
stelle am Landratsamt, die  Menschen mit
Migrationshintergrund in allen Bereichen des
täglichen Lebens unterstützt, fördert, berät und
begleitet. Darüber hinaus erhielten die Schüler
Einblicke in das Tätigkeitsfeld der Jugendso-
zialarbeit an Schulen. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landrats-
amtes Regensburg freuten sich über den Aus-
tausch und die rege Beteiligung. Und auch die
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises
und Organisatorin des Digitalen
Girls’Day/Boys’Day, Silvia Siegler, zog zufrieden
Bilanz: „Das neue digitale Format hat die Betei-
ligung von jungen Menschen aus ganz
Deutschland ermöglicht und Interesse am
Landkreis Regensburg über die Grenzen von
Bayern hinaus geweckt. Mein besonderer Dank
gilt meinen Kolleginnen und Kollegen, die mit
großem Engagement ihre Arbeitsbereiche prä-
sentiert und einen wichtigen Beitrag für eine
klischeefreie Berufswahl geleistet haben.“ 

Digitaler girls’Day/Boys’Day am Landratsamt mit
bundesweiter Beteiligung

anzeige

gleichstellungsbeauftragte Silvia Siegler koordinierte den digitalen girls Day/boys Day im landratsamt. landrätin tanja Schweiger war zur begrüßung zuge-
schaltet. Foto: Birgitt retzer



In den kommenden Tagen wird die Förderung
des Landkreises für musikalische Bildungsein-
richtungen in Höhe von insgesamt 93.971
Euro an 23 Sing- und Musikschulen sowie
Musikvereine und Blaskapellen ausbezahlt.
Der Landkreis Regensburg hat darauf verzich-
tet, eine eigene Kreismusikschule einzurichten.
Er setzt auf dezentrale Einrichtungen, die den
Bedürfnissen des ländlichen Raumes mehr ent-
gegenkommen und durch ehrenamtliches
Engagement sehr viel wirtschaftlicher als grö-

ßere zentrale Einheiten geführt werden.
Deshalb kommen alle Einrichtungen, die
Musikunterricht für Kinder und Jugendliche
aus dem Landkreis anbieten, in den Genuss der
Finanzspritze. Landrätin Tanja Schweiger zeigt
sich überzeugt, dass das Geld gut in die
Zukunft investiert ist: „Die musikalische Aus-
bildung von Kindern und Jugendlichen liegt
mir sehr am Herzen. Ich bin überzeugt, dass
sie sich auch positiv auf die soziale Kompetenz
und die Persönlichkeitsbildung auswirkt und

ich hoffe, dass das bald wieder – trotz Corona-
Auflagen – möglich ist.“
Voraussetzung für eine Bezuschussung durch
den Landkreis ist, dass die Bildungseinrichtung
eine juristische Person des privaten Rechts ist,
auf gemeinnütziger Basis wirkt und fachlich
ausgebildetes Personal beschäftigt. Die Förder-
richtlinien sowie nähere Informationen sind
auf der Homepage des Landkreises unter
www.landkreis-regensburg.de/kultur aufge-
führt.

landKreiß fördert mußiKalißche bildunGßeinrichtunGen

zuschuss für Musikschulen und -vereine wird ausbezahlt
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Das Sammeln von weiter verwendbaren Lap-
tops und Brillen für einen guten Zweck auf den
Wertstoffhöfen des Landkreises Regensburg
hat bereits Fahrt aufgenommen. In bereits acht
Gemeinden können brauchbare Laptops und
in neun Gemeinden Brillen abgegeben wer-
den. Landrätin Tanja Schweiger begrüßt
diese Initiativen ausdrücklich: „Durch
die Wiederverwendung sowohl der
Laptops als auch der Brillen werden
wertvolle Ressourcen eingespart. Es
verringern sich damit auch die
Abfallmengen. Vor allem aber wird
Menschen, sowohl bei uns als auch
in der Dritten Welt, eine Teilhabe
ermöglicht!“
Begonnen hatte die Sammlung von
gebrauchten, funktionstüchtigen
Laptops auf dem Wertstoffhof Sin-
zing. Der gemeinnützige Verein
„Computerspende Regensburg e. V.“
nimmt die Elektroaltgeräte entgegen
und bereitet sie wieder auf. Dabei werden
die vorhandenen Daten fachmännisch gelöscht
und ein neues Betriebssystem sowie ein Soft-
warepaket installiert. Anschließend werden die
wieder neuwertigen Laptops beispielsweise an
Schülerinnen und Schüler aus einkommens-

schwachen Familien weitergegeben. Die
Sammlung von alten, brauchbaren Brillen
wurde erstmals auf dem Regenstaufer Wert-
stoffhof gestartet. Der Vorsitzende der örtli-

chen Kolpingfamilie hatte sich bereit erklärt,
die Sammlung als „Wertstoffhofpate“ zu
betreuen. Die abgegebenen Brillen bekommt
die gemeinnützige Organisation „Brillen Welt-
weit“. Dort werden die Sehhilfen gereinigt,

gemessen und registriert. Schließlich werden
sie in die Dritte Welt an Menschen mit entspre-
chender Sehbeeinträchtigung versandt.
Auf folgenden Wertstoffhöfen können
gebrauchte Laptops abgegeben werden: Auf-

hausen, Lappersdorf, Mötzing, Pettendorf,
Sinzing, Sünching, Wolfsegg und Zeit-

larn. Die Brillensammlungen finden
aktuell auf den Wertstoffhöfen Auf-
hausen, Lappersdorf, Mötzing, Pet-
tendorf, Pielenhofen, Regenstauf,
Sünching, Wolfsegg und Zeitlarn
statt. 
Hinweis: Auch die Infotheke im
Landratsamt Regensburg nimmt
gebrauchte Laptops und Brillen ent-
gegen.
Das Landratsamt Regensburg, Sach-
gebiet Abfallwirtschaft, arbeitet
daran, weitere Sammelstellen einzu-

richten. Freiwillige Helfer und interes-
sierte „Wertstoffhofpaten“ sind herzlich

willkommen. Fragen rund um die Laptop-
und Brillensammlung oder aber auch zur Ent-
sorgung von Abfällen und Wertstoffen, nimmt
gerne Karin Dächert, Telefon 0941 4009-404
oder unter abfallwirtschaft@lra-regensburg.de
entgegen.

„WertßtoffPaten“ herzlich WillKommen

Wertstoffhöfe sammeln brauchbare Laptops und Brillen für den
guten zweck
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Über 700 Obstbäume stehen entlang öffentli-
cher Rad- und Wanderwege oder Kreisstraßen
im Landkreis Regensburg. Die wenigsten davon
jedoch werden abgeerntet. Daher werden ab
diesem Jahr in einem gemeinsamen Koopera-
tionsprojekt des Landkreises Regensburg, des
OGV Kreisverbands und des Landschaftspfle-
geverbands alle Naschbäume mit einem gelben
Band markiert. Dieses Band am Stamm signa-
lisiert: Dieser Baum darf kostenfrei – und ohne
jemanden fragen zu müssen – abgeerntet wer-
den. „Ich hoffe, dass sich viele an der Aktion
beteiligen, denn unser Obst ist einfach zu
schade, um ungenutzt zu verrotten. Auch ist es
ein tolles Erlebnis, gemeinsam Obst zu ernten
und zu verarbeiten“, so Landrätin Tanja
Schweiger.
Auch die Landkreisgemeinden sowie die Gar-
tenbauvereine, die eigene Streuobstbestände
pflegen, können sich an der Aktion beteiligen.
Die gelben Bänder werden kostenlos vom Sach-
gebiet für Gartenkultur und Landespflege des
Landratsamtes ausgegeben. Kontakt: Telefon
0941 4009-361, E-Mail: lpv@lra-
regensburg.de
Um das Ganze auch überregional bekannt zu
machen, werden die Baumstandorte an die Ini-
tiative „mundraub“ weitergemeldet – eine
Online-Plattform zum Entdecken und Nutzen
öffentlich zugänglicher Obstbäume.
Einige wenige Regeln gibt es für das Pflücken
des Obstes:

Gelbe Bänder an den Bäumen signalisieren,

dass dort Obst geerntet werden darf. Im
Umkehrschluss gilt: Nicht markierte Bäume
sind im Eigentum eines Privathaushaltes,
Landwirts, Obst- und Gartenbauvereins oder
einer Kommune und dürfen ohne Rückspra-
che nicht abgeerntet werden. 
Die Ernte erfolgt auf eigene Verantwortung,

für Unfälle wird nicht gehaftet.

Das Obst darf nur privat und nicht kommer-

ziell genutzt werden.
Mit den Bäumen muss pfleglich umgegan-

gen werden und sie dürfen nicht beschädigt
werden.

Hintergrund

Viel Obst verrottet Jahr für Jahr. Bürgerinnen
und Bürger kennen bei Obstbäumen an Stra-
ßen und Wegen meist die Eigentumsverhält-
nisse nicht und sind daher unsicher, ob sie sich
an den Früchten bedienen dürfen. Das Gelbe
Band lädt nun dazu ein, Obst ohne Rückspra-
che zu ernten und hilft somit, dass nicht so viel
Obst auf den Wiesen verdirbt. 
Die KreisfachberaterInnen, der Landschafts-
pflegeverband und nicht zuletzt der OGV-Kreis-
verband sensibilisieren seit Jahren durch Bera-
tung und Veranstaltungen über die Pflege und
den Erhalt von Streuobstbeständen. Diese sind
wichtige Biotope in unserer Kulturlandschaft.
Diese zu pflegen und zu schützen ist ein wich-
tiger Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt. Der
Genuss des heimischen Obstes eröffnet uns
eine regional-typische Geschmacksvielfalt, die
im Supermaktregal oft so nicht zu finden ist. 

Kreisverband Regensburg für
Gartenkultur und Landespflege

Altmühlstr. 3
93059 Regensburg
Geschäftsführerin Stephanie Fleiner
Mitarbeiterin der GS Birgit Böhm
Tel.: 0941 4009 – 370 / -550

E-Mail:
info@kv-gartenbauvereine-regensburg.de
Internet:
www.kv-gartenbauvereine-regensburg.de

landrätin eröffnet aKtion für naßchbäume im landKreiß reGenßburG

grünes Licht für gelbes Band 
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Das gelbe band signalisiert: Dieser baum darf kostenfrei – und ohne jemanden fragen zu müssen – ab-
geerntet werden. landrätin tanja Schweiger (Mitte) sowie Stefanie Fleiner, geschäftsführerin des ogV-
kreisverbands, sowie Josef Sedlmeier, geschäftsführer des landschaftspflegeverbandes sowie Sachge-
bietsleiter des ogV-kreisverbands, „schmücken“ den ersten baum im landkreis. Foto: steFan lex
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mit neuem Schwung aus der Krise. 
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Anzeigen, verfügbar für alle drei Ausgaben. 
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